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Offene Implantatplanungs-Software

Inhouse-Fertigung von 

Bohrschablonen

exoplan ist eine leistungsstarke, offene Software für die virtuelle Implantatplanung. Das neue Soft-
waremodul Guide Creator ermöglicht die individuelle Gestaltung von Bohrschablonen, die dann 
nach Wahl vor Ort im Labor, in der Praxis oder in einem externen Fertigungszentrum hergestellt 
werden können. Dadurch wird eine noch effizientere Nutzung bestehender Produktionsgeräte 
erreicht – vor allem von 3D-Druckern, die mit der Herstellung von Bohrschablonen wirtschaftlicher 
eingesetzt werden können. 

Alle exocad-Lösungen basieren auf derselben technischen Plattform mit offener Architektur und 
folgen demselben einfachen Bedienkonzept. Der digitale Workflow funktioniert nahtlos: von der vir-
tuellen prothetikorientierten Implantatplanung mit exoplan über das Designen der Bohrschablone 
mit Guide Creator bis zur Planung und Fertigung implantatgetragener provisorischer und definitiver 
Prothetik mit der CAD-Software DentalCAD. Mit herausragender Schnelligkeit werden selbst größte 
Datenmengen verarbeitet. Die Hart- und Weichgewebe werden simultan in präzisen hochaufgelös-
ten zwei- und dreidimensionalen Darstellungen angezeigt. Diese optimale Visualisierung der Aus-
gangssituation unterstützt Anwender bei der einfachen und sicheren Planung der Implantatpositio-
nen. Herstellerunabhängig können die verschiedensten 3D-Scanner, Fräsmaschinen und 3D-Drucker 
direkt aus der exocad-Software angesteuert werden. Von dieser Offenheit profitieren insbesondere 
exoplan-Anwender: Freie Wahl auch bei CT- und DVT-Geräten, Materialien und Implantatsystemen. 
Die Software bietet eine umfangreiche Bibliothek mit den Implantat-, Abutment- sowie Hülsensyste-
men zahlreicher etablierter Hersteller. Die Kostenstruktur ist transparent, ohne „Klick Fees“.

Wenn man mit Zirkonoxid arbeitet, erfordert die Materialflut oft einen täglichen Abgleich der Mate-
rialien und Indikationen. Flexibler und damit wirtschaftlicher ist One4All. Das Material kann unter 
Gewährleistung der Biegefestigkeit zwischen 1.450°C und 1.550°C gesintert werden. Diese Beson-
derheit bedeutet einen echten Mehrwert, denn das erlaubt eine flexible Steuerung der Transluzenz 
je nach Indikation. Diese Flexibilität eröffnet multi-indikative Anwendungen vom Veneer bis zur  
zirkulären Brücke, was ein wirtschaftlich effizienteres Arbeiten ermöglicht und die Lagerhaltungskos-
ten optimiert. 

Die wichtigsten Features auf einen Blick:
• 	 16 klassische Farben für ästhetisch anspruchsvolle vollanatomische Konstruktionen
• 	 Z-CAD SURFACE Liquid für individuelles Einfärben weißer Einheiten
• 	� Indiziert vom Veneer bis zur zirkulären Brücke (Inlay, Onlay, Teilkrone, Veneer,  

Front-/Seitenzahn, Brücke, Gerüst, Cut-back, …)
• 	 Klasse 5 nach ISO 6872:2019
• 	 45 % Transluzenz (1 mm, D65) im Mittel
• 	 > 1.000 MPa (biaxial)

Weniger ist mehr: Vitale Ästhetik, Swiss Made.

DICOM Darstellung und Arbeitsmo-
dell werden zusammengeführt, um 
die Planung optimal zu unterstüt-
zen (Bild: exocad).
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